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Tate Modem. Von Herzog & de Meuron. Acht Jahre sind

vergangen, seit QU Jacques Herzog und Pierre de Meuron

erstmals mit einem grösseren Beitrag würdigte. Das Basler

Architekturbüro hat mittlerweile die Welt erobert. Jüngstes

Beispiel: ein ausrangiertes Olkraftwerk, für 162 Millionen

verwandelt ins weltgrösste Museum für moderne Kunst, die Tate

Modern in London. Für QU verfolgten der englische Reporter

Alix Sharkey und der Zürcher Fotograf Daniel Schwartz

die Veränderungen im einst heruntergekommenen Quartier

Southwark. Der Mailänder Fotograf Gabriele Basilico hat

den Monumentalbau in einem Fotoessay festgehalten. Gerhard

Mack, Autor der offiziellen «Herzog Oc de Meuron »-Monografie,

stellt die Konzeption der Tate Modern in den

Zusammenhang aller Museumsbauten aus dem Hause Herzog Oc

de Meuron. Und Urs Steiner ergründet

den Spirit jener Architekten, deren

Arbeit zum erstklassigen Schweizer

Kultur-Markenartikel geworden ist.

QU 5/2000 erhalten Sie am Kiosk, in

jeder Buchhandlung oder über Telefon

01 404 62 47, Telefax 01 404 62 49,

www.dumag.ch
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